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im Auge welche als Laich ſelbſt durch enge Rechen
durchgeht ungemein raſch zuwächſt und weſentlichen

en verurſachen kann unter den gezüchteten
Friedfiſchen

Karpfenzucht Zu einem ſchnellen und aus
giebigen Wachstume des Karpfens trägt eine an
gemeſſene r desſelben und zwar in der

eit von Anfang April bis etwa Mitte Oktober
wöchentlich zweimal viel bei Zu Futtermitteln
eignen ſich von vegetabiliſcher Nahrung Lupinen
Erbſen Roßkaſtanien Treber Malzkeime und
Weizenkleie dann aber auch Gewürm Fleiſchabfälle
und Fleiſchmehl Lupinen werden ſobald ſie gedämpft worden ſind von den Karpfen wohl auch im
unentbitterten Zuſtande aufgenommen ſchmackhafter

nd ſie indeſſen wenn ſie vorher entbittert werden
und dies wenn auch in nicht vollſtändiger Weiſe

adurch bewirkt wird daß man am Abend vorher
auf die in das Dampffaß geſchütteten Lupinen kaltes
33 gießt dasſelbe am folgenden Tage rein ab
Be en läßt und die Lupinen dann in einem friſchen

aſſerguß dämpft Bei Erbſen iſt nur erforder
lich daß man diefelben während 2 Stunden vor

Verfütterung in einem mit Waſſer gefüllten
Gefäße quellen läßt Kallanien die beſonders fette
und ſchwere Karpfen liefern werden gekocht und
dann mit dem Oelkuchenbrecher zerquetſcht Malz
ſkeime und Weizenkleie feuchtet man ſtark an und
verſenkt ſie dann vorſichtig an den Futterſtellen
Bei ſtarkem Gewitterregen kann die Fütterung aus

eſetzt werden weil durch denſelben den Teichen vielS mahrung zugeführt wird
Kommt der Fiſchotter in tiefem Waſſer ge

zogen ſo ſuche man ihn möglichſt kreuzlahm zu
en da ihm dadurch die Möglichkeit des Unter

tauchens benommen wird Man darf dabei jedoch
nicht vergeſſen im Waſſer etwas tiefer wie auf dem
Lande zu halten

Karpfen und Aale in Teichen in der Forellen
region lohnend zu kultivieren iſt nur dann möglich
wenn das kalte Forellenwaſſer derart nach den
Teichen geleitet wird daß es ſich unterwegs er
wärmt oder wenn die Teiche geringen Zufluß haben
und derart beſchaffen ſind daß die Sonne von April
bis September das Waſſer gehörig durchwärmen
kant

Für die Kſiche
Fummerragout Friſch abgekochte Hummern löſt

man aus den Schalen und tranchiert ſie in ſaubere
Stücke die Abfälle hackt man mit friſchem Fiſch
fleiſch zuſammen fein formt kleine flache Klößchen
daraus nachdem man das Fleiſch mit Butter etwas
Salz und Muskatnuß und einigen Eidottern und
geriebener Semmel vermiſcht hat garniert die
Klößchen mit Ei und Semmel und brät ſie auf
beiden Seiten in Butter gelbbraun
Büchſen Bruchſpargel läßt man in

Feinſten
guter ent

fetteter Fleiſchbrihe in der man eine Taſſe voll
junger grüner Erbſen gar kocht aufdünſten gießt
die Brühe alsdann durch ein Sieb kocht ſie mit
roter Butter aus den Hummerſchalen Mehl und
ſüßer Sahne recht dickſeimig läßt Spargel Schoten
und das Hummerfleiſch darin heiß vürz
nach Geſchmack noch mit Muskatnuß Salz und ein
wenig Zucker richtet das M f
Schüſſel an und garniert den Rand mit den ge
backenen Klößchen nach Belieben auch noch mit
Fleurons von Blätterteig

Apfelpndding Ein ſehr beliebter einfach her
zuſtellender Apfelpudding Man kocht eine gute
Portion Aepfel in voll Waſſer tut dieſelben auf
ein feines Hagrſieb und läßt den Saft ablaufen
Auf 1 Liter Saft die Aepfel kann man zu Apfel
mus verwenden rechnet man 8 Tafeln Gelatine
6 weiße und 2 rote Der Saft und die Gelatine
mit Zucker nach Geſchmack werden auf ſchwaches
Feuer geſetzt damit die Gelatine ſich auflöſt Jſt ſie
zergangen ſo läßt man die Maſſe aufkochen und fügt

Liter Weißwein hinzu Man füllt das Ganze in
Kriſtallſchalen läßt es erkalten und ſerviert es mit
Vanilleſauce Es iſt beſonders erfriſchend und
eignet ſich gut dazu bei kleinen Tanzgeſellſchaften
und dergleichen gereicht zu werden

Konfekt aus Apfelſinenſchalen bereitet man f
gendermaßen Man übergießt die von der weißen
Haut befreiten Apelſinenſchalen während mehrerer

age mit friſchem öfter erneuertem Waſſer kocht
ſie am dritten oder vierten Tage in Waſſer ſehr
weich drückt ſie feſt aus und wiegt ſie ſo fein wie
möglich Jnzwiſchen kocht man guten harten Zucker
in gleichem Gewicht wie die Schalen bis zum Faden
ziehen fügt die feingewiegten Schalen hinzu und
läßt beides noch einmal aufkochen Dann beſtreut
man ein Brett mit feinem Puderzucker furmt auf
dieſem je einen halben Teelöffel voll von der Maſſe
u kleinen Kugeln die man etwas platt lickt und
egt ſie auf ein mit Zucker beſtreutes zweites Brett

nuf dem man ſie völlig eintrocknen läßt DieſesKonfekt iſt ſehr zu myſehlen und hält ſich trocken

aufbewahrt lange Zeit
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Für Familie und Haus
Weibliche Hanharbeiten

Eine tüchtige Hausfrau nimmt ſich des Wohles
ihrer Familie nicht nur dadurch an daß ſie im
Rahmen des Hauſes auf Zucht und Sitte hält und
für das ſeeliſche und körperliche Gedeihen aller
Angehörigen aufs beſte ſorgt ſondern ſie muß es
eben auch verſtehen ſparſam zu wirtſchaften die
Kleidungsſtücke durch Nähen Stricken Flicken und
Stopfen möglichſt lange zu erhalten und ihre An
fertigung und Jnſtandhaltung nur im Notfalle
anderen bewährten Händen überlaſſen Schon ganz
von altersher hat ſich das weibliche Geſchlecht vor
zugsweiſe mit dem Anfertigen von Handarbeiten
befaßt Heißt es ja ſogar im Volksliede Als
Adam hackt und Eva ſpann Darnach hätte alſo
Eva bereits geſponnen was freilich anzuzweifeln
wäre Aber es iſt immerhin anzunehmen daß das
Spinnen des Flachſes wie der Wolle mit zu den
erſten weiblichen Handfertigkeiten gehört hat Dar
nach entſtand die Kunſt des Webens Schon an
den trojaniſchen Krieg um 1184 v Chr knüpft ſich
die Erzählung von dem Teppich der Penelope
welche ihren zahlreichen Freiern nur um ſie hin
zuhalten verſprochen haben ſoll demjenigen die
Hand zur Ehe reichen zu wollen der als Erſter
nach Vollendung eines kunſtvollen Teppichs bei
ihr erſcheinen würde Dabei trennte die Schlaue
aber nachts wieder auf was tags zuvor mühſam
gewebt worden war Wenn zum Spinnen zwar
einige Geſchicklichkeit der Finger daneben aber viel
Fleiß und Ausdauer gehört ſo iſt das Weben weit
mehr als eine Kunſt anzuſehen Lange lange Zeit
tritt die Handarbeit als Hauptbeſchäftigung der
Frauenwelt auf Es wurde als hohe Ehre erachtet
darin für recht geſchickt zu gelten Bei den alten
Römern wurde es vor der Verfallzeit natürlich
noch beſonders auf dem Grabſtein hervorgehoben
wenn ſich ein Weib im Spinnen und Weben ſehr
hervorgetan hatte

Auch bei unſern Vorfahren den Germanen
ſtanden beide Kunſtfertigkeiten in großem Anſehen
Als derzeit die Römer nähere Bekanntſchaft mit
den häuslichen Gewohnheiten der Barbaren wie
ſie die Bewohner des unwirtlichen Nordens nann
ten machten wurde die Herſtellung feinſter Lein
wand anerkennend von ihnen erwähnt

Da das Abzeichen des Mannes das Schwert
das der Frau die Spindel war ſo ergab ſich daraus
daß die Verwandtſchaft von des Mannes Seite
Schwertmagen und die der Frau Spindel

magen genannt wurde Eine Frau oder eine
Jungfrau die ſich bei den alten Deutſchen nicht
mit allem Fleiß an den Spinnrocken geſetzt und
ihren Stolz im Anfertigen von Handarbeiten ge
zeigt hätte wäre von allen Seiten mit ſehr wenig
günſtigen Augen angeſehen worden Selbſt Fürſtin
nen hielten ſich nicht für zu hoch ſtehend im Kreiſe
ihrer Hoffräulein den Faden zu drehen Von ihren
eigenen Töchtern ſowie von den Diennſtboten um
geben ſaßen die Edelfrauen fleißig am Spinn
rocken Vor hundert ja noch vor fünfzig Jahren
wurde viel und wie außerordentlich feinl ge
ſponnen Jetzt findet man dieſe Beſchäftigung weit
ſeltener meiſtens nur noch hier und da auf dem
Lande vor Die Maſchine trat ihren Siegeslauf
an und vertrieb die Handarbeit von ihrem ange
ſtammten Platze Sie macht alles bewunderns
würdig raſch und akkurat ihre Erzeugniſſe erreichen
aber bei Sachkennern niemals den Wert der von
geſchickten Fingern hergeſtellten Sachen Das
Stricken wird hbeutzutage in den allermeiſten Fällen
evenfalls durch Maſchinenarbeit bewertkſitelligt und
dieſe beſorgt auch das Nähen der unzähligen Ge
brauchsgegenſtände des täglichen Lebens Die
deutſche Hausfrau muß ſich aber doch dieſe echt
weiblichen Künſte zu eigen machen Es ſieht trau
rig in einem Hauſe aus wo die Frau des Mittel
ſtandes nicht gut mit der Nadel umzugehen weiß
Mag ſich ihre reiche Nachbarin Hilfe über Hilfe
nehmen und überhaupt den ganzen Haushalt von
Fremden beſorgen laſſen ſo muß ſie doch die kleine
flinke Näbh und Stopfnadel als ihre gute Freun
din und Helferin betrachten und den Strickſtrumpf
als ein ehrenvolles Abzeichen erwählen Denn ob
eine Frau noch ſo klug iſt noch ſo gebildet iſt wenn
ihr der Sinn für nützliche Handarbeiten fſehlt dann
iſt dieſer Mangel eine Lücke die durch keine anderen
glänzenden Fähigkeiten ausgefüllt werden kann

Dſtergeſchenke
Oſtern iſt ein Feſt der Freude und es veranlaßt uns

dieſer Freude Ausdruck zu verleihen indem wir unſeren
Lieben kleine Wünſche erfüllen und Freunde und Be
kannte mit einer Ueberraſchung zu erfreuen ſuchen

Ein allerliebſtes Geſchenk für jüngere ſowohl wie
für ältere Damen iſt ein Arbeitskörbchen in
Form eines Neſtes Man beſorgt ſich drei etwas knorrige
zaumäſtchen von 25 bis 30 Zentimeter Länge kreuzt
ieſelben in der Mitte und bildet ſo das Geſtell in

welches das Neſt geſetzt wird Zu letzterem kauft man
einen Luffaſchwamm in jedem Drogengeſchäft erhält
lich Der Schwamm wird einige Minuten in kaltes
Waſſer zum Aufquellen gelegt dann ausgedrückt und
noch feucht zu einem Neſtchen geformt deſſen Rand
man oben ringsum mit Draht umheftet Sobald es
trocken iſt wird das Geſtell vergoldet und das Neſtchen
mit grüner Bronze überſtrichen Um den Bronzeanſtrich
recht haltbar zu machen beſtreicht man das Ganze wenn
gehörig getrocknet noch mit farbloſem Lack Die Ver
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bindung der Aeſtchen verdeckt man mit einer kleinen
Schleife ſetzt in die Mitte des Neſtchens ein Häschen
wenn für eine jüngere Dame das Geſchenk beſtimmt iſt
und legt ringsherum hübſche bunte Eier Jm anderen
Falle legt man nur ein größeres Schokoladen oder
Marzipanei hinein und ſchmückt den kleinen Arbeitskorb
welcher nach dem Feſt einen Platz auf dem Nähtiſch
findet mit einem Sträußchen friſcher Blumen

Sehr nett iſt auch folgender kleiner Ständer
Man nimmt etwas feſten Draht teilt ihn in drei 25
Zentimeter lange Stäbe welche unten mittels einer
Zange umgebogen werden und kleine Ringe bilden die
Stäbchen bewickelt man einzeln ſauber mit ſchmalem
hellgrünem Seidenband und vereint ſie dann oben recht
feſt Nun fertigt man aus Kartonpapier einen kleinen
Eierbecher zackt ihn aus bronziert ihn und kann den
Becher nach Geſchmack und Kunſtfertigkeit mit einer
kleinen Malerei verſehen mit paſſenden Bildchen be
kleben oder Fröhliche Oſtern darauf ſchreiben

Kleiner Wagen mit Oſtereiern Daskleine Wägelchen iſt aus friſchen Weidengerten zu
ſammengeſetzt die ſich leicht biegen und in beliebige
Form bringen laſſen Man kann das Wägelchen natür
lich in beliebiger Größe nehmen und ſei dieſe dem Ge
ſchmack überlaſſen Man legt den fertigen kleinen Wagen
mit Staniol oder Seidenpapier aus und füllt ihn mit
kleinen Zucker oder Schokoladeneiern Ein Häschen
markiert den Kutſcher ein anderes wird vor den Wagen
geſpannt das aus ſchmalem Seidenband gebildete Ge
ſchirr iſt mit Schleifen aus demſelben Band geputzt

Neſtchen als Oſtergabe Man kauft beim
Vogelhändler kleine Heckkörbchen das Stück koſtet
gewöhnlich 10 Pf bronziert dieſelben grün und
putzt ſie recht geſchmackvoll mit Palmenkätzchen Weiden
zweige und kleinen Tannenzweigen aus Jnnen belegt
man das Körbchen mit hellgrünem Kreppapier ſetzt in
die Mitte ein zierliches Häschen und legt ringsum kleine
Oſtereier Das reizende Neſtchen eignet ſich nicht nur
als Gabe für Kinder ſondern es findet auch bei Er
wachſenen großen Beifall nur läßt man dann das
Häschen fort und legt an deſſen Stelle ein größeres Ei
am beſten ein gekochtes und dann vergoldetes mit einer
für die Empfängerin paſſenden Jnſchrift verſehenes Ei
Dieſe Neſtchen eignen ſich auch vorzüglich als Schmuck
für die Oſtertafel

Blumenglas in Eiform Blumengläſer in
kriſtalliſierendem und farbigem Glaſe mit Blumen in
Oelfarbe bemalt ſind eine zierliche Oſtergabe wenn man
ſie noch mit einem kleinen Sträußchen füllt und um den
engen Hals ein farbiges Seidenband ſchlingt Man
hängt dieſe Ampeln ans Fenſterkreuz oder unten an
eine Hängelampe

Oſterhäschen als Federwiſcher Zu dieſem
niedlichen Geſchenk braucht man einen etwa 10 Zenti
meter hohen Oſterhaſen eine kleine Spankiepe ein biß
chen roſa Seidenband und einen Borſtenwiſcher Nach
dem man die kleine Spankiepe bronziert hat füllt man
ſie mit dem Borſtenwiſcher Mittels des Seidenbandes
wird die Kiepe dem Häschen aufgeſchnallt und dieſem
ein zierliches Frühlingsſträußchen zwiſchen die Pfoten
geſteckt

Sparbüchſe aus einer Eierſchale Man
nimmt hierzu am beſten ein Gänſeei öffnet es behutſam
an einem ſpitzen Ende durch einen ſchmalen Einſchnitt
und läßt den Jnhalt auslaufen dann wird die Schale
ausgeſpült und tüchtig ausgeſchwenkt damit ſie gut aus
trocknet Jnzwiſchen kocht man Leim ſehr flüſſig ſog
Leimwaſſer rührt ſolange Gips darunter bis ein dicker
Brei entſtanden iſt in welchem man die Schale gehörig
umwendet damit ſich eine gleichmäßige Gipsbekleidung
um dieſelbe bildet Solange der Gips noch weich iſf
reibt man das Ei mit der Hand recht glatt macht auch
oben an dem Ende an welchem ſich in der Eierſchale
der Einſchnitt befindet einen gleichen Schnitt ſo daß
die Oeffnung durchgeht Zugleich wird durch Aufdrücken
des anderen Endes auf ein Brettchen das Stehen des
Eies ermöglicht Jſt der Gips trocken reibt man das
Ei mit Schmirgelpapier recht glatt und verziert es mit
einer Malerei Abziehbildern Goldſternchen uſw und
der Aufſchrift Sparbüchſe

Von kleinen Oſtergaben bilden die Eier Serviettchen
eine hübſche Schönheit Man fertigt ſie aus feinem
Leinen in der Form eines großen Eies an umſäumt
den Rand und beſetzt ihn mit einem ſchmalen Zwirn
ſpitzchen oder languettiert ihn in nicht zu kleinen Bogen
formen mit waſchechter Seide aus Das Mittelſtück wird
mit einer einfachen Stielſticharbeit geſchmückt einer
Blätterarabeske einem kurzen Spruch uſw und zwar
mit Seide ober Glanzgarn in zweierlei Tönen Die
Eierſervietten werden als Tafelzierde benutzt oder zum
Servieren
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Nr 11 Halle a 15 März
Der Baumpfahl

Jn neuerer Zeit iſt in Fachzeitſchriften oft die
Frage aufgeworfen worden ob der Baumpfahl not
wendig iſt oder nicht Die Gegner des Pfahles be
haupten daß der Baum viel beſſer gedeihe wenn
man ihm keinen Pfahl gebe Vor allen Dingen
nehme ſein Stammumfang viel ſchneller zu wenn er
der Stütze des Pfahles entbehre Auch werden durch
den Baumpfahl oft Wunden hervorgerufen die ſehr
ſchwer anheilen Die anderen die ihn für notwendig
halten ſagen ohne den Pfahl wächſt der Baum
ſchwer an denn kaum hat er einige Faſerwurzeln
gebildet ſo werden dieſe bei dem erſten kräftigen
Windſtoß der den Baum hin und herſchüttelt
wieder abgeriſſen und in Lagen die den Winden
ſehr ausgeſetzt ſind und einen lockeren Boden haben
kann es ſogar vorkommen daß das junge Bäumchen
ganz umgeworfen wird Jrch ſelbſt habe dieſen Fall
auf einer großen Obſtpflanzung die dicht hinter
meinem Grundſtück liegt und in der der Boden
zwiſchen den Bäumen alljährlich umgepflügt wird
mehrfach beobachtet obgleich die Bäume Pfähle
hatten Sie gewährten ihnen aber keinen Halt
weil ſie meiſt ſo beſchaffen waren wie ſie nicht ſein
ſollen nämlich dünn und ohne feſten Stand weil ſie
nicht tief genug in das Erdreich hineinreichten
Außerdem wachſen die jungen Bäume ohne den
Pfahl meiſt ſchief weil ſie auf der Wetterſeite von
den Winden einen viel ſtärkeren Druck erhalten als
pon der anderen Seite Eine Obſtanlage mit lauter
ſchiefſtehenden Bäumen ſieht aber höchſt unſchön aus

Jch bin der Meinung daß jede dieſer beiden
Anſichten nur halb richtig iſt Pflanzt man den
jungen Baum in eine geſchützte Lage mit bündigem
Boden und hat er einen kräftigen nicht zu hohen
Stamm ſo läßt man den Pfahl weg iſt der Baum
aber den Winden ausgeſetzt und iſt der Boden
weicher Gartenboden ſo gibt man ihm einen Pfahl
heſonders wenn ſein Stamm noch ſchwach iſt Denn
das läßt ſich nicht leugnen daß der Pfahl viele Nach
teile hat weil er bei nicht ſachgemäßer Benutzung
recht böſe Schäden hervorrufen kann Und das ge
ſchieht leider ſehr oft weil in der Aufſtellung des
Baumpfahles die allergrößten Fehler gemacht wer
den Es iſt daher gewiß lohnend ſich einmal mit
ihm zu beſchäftigen

1 Wie muß der Baumpfahl beſchaffen ſein
Zum Baumpfahl eignet ſich jeder ungefähr arm

ſtarke unbiegſame und gerade Stamm Unten iſt
er mit einer mäßig langen Spitze zu verſehen damit
er ſich leicht in den Boden hineinſtoßen läßt Alle
hervorſtehenden Aſtreſte müſſen ſorgfältig und glatt
abgeſchnitten werden damit ſie keine Verletzungen
an der Rinde des Baumes durch Scheuern hervor
rufen können Die Rinde iſt abzuſchälen weil ſich
in und unter derſelben gern allerhand Ungeziefer
einniſtet Sie befördert auch das Morſchwerden des
Pfahles Das obere Ende wird glatt abgeſchnitten
und der Rand der Schnittfläche mit einem ſcharfen
Meſſer gebrochen weil er ſonſt leicht Scheuer
wunden hervorrufen kann

2 Wie lang muß der Baumpfahl ſein
Der Baumpfahl darf auf keinen Fall bis in die

Krone des Baumes hineinreichen ſondern muß drei
bis fünf Zentimeter unter der Verzweigung aufhören Denn ragt er bis in die Krone hinein v
entſtehen infolge der fortwährenden Bewegung des
Baumes Scheuerwunden an den Zweigen die ſeh
oft eine Erkrankung des Baumes zur Folge haben
Ja nicht ſelten ſind ſie die Urſache daß der Baum
abſtirbt weil an ſolchen Stellen bei den Apfel
bäumen der Krebs bei den Steinobſtbäumen der
Harzfluß entſteht Zunächſt werden nur einzelne
Aeſte davon betroffen wodurch in der Krone eine
mehr oder weniger große Lücke entſteht Die Kraft
die der Baum zur Bildung dieſer Aeſte verwendet
hat iſt verloren Sind aber Krebs und Harzfluß
einmal da dann hält es oft ſchwer ſie wieder zu be
ſeitigen und der Baum ſtirbt frühzeitig ab Abergerade dieſer Fehler wird ſehr oft n Setzen des
Baumpfahles gemacht und zwar oft aus falſcher
Sparſamkeit weil man meint ihn dann noch ein
zweites oder drittes Mal benutzen zu können Beim
Pflanzen des Baumes achte man daher darauf daß
der Pfahl 15 bis 20 Zentimeter unter der Krone ab
geſchnitten wird Hat dann der Baum ſich nach
einigen Wochen mit der Erde geſetzt ſo wird dann

noch ein Spielraum von ungefähr 5 Zentimetern

übrig bleiben eKurze Pfähle die lange nicht bis in die Krone
des Baumes reichen ſind auch zu verwerfen weil
man dann den oberen Teil des Baumes nicht feſt
binden kann der doch am meiſten den Winden aus
geſetzt iſt Bei heftigen Stürmen kann es dann
leicht geſchehen daß der Baum da wo das Baum
band angelegt iſt umbricht Auch wird der Baum
bei zu kurzen Pfählen gar zu leicht gegen das Pfahl
ende gedrückt und hier in der nachteiligſten Weiſe
geſcheuert

3 Wie wird der Baum am Pfahl befeſtigt
Bevor man den Baum pflanzt ſtampft man den

Pfahl recht kräftig in das Pflanzloch an der Stelle
die man vorher durch Hineinhalten des Baumes als
richtig ausprobiert hat damit er einen recht feſten
Stand bekommt Empfehlenswert iſt es ihn auf
die Südſeite des Baumes zu ſtellen Er ſchützt dann
den jungen Baum vor allzu großen Temperatur
unterſchieden und das iſt beſonders im Winter von
Vorteil wenn auf ſonnige Tage bitterkalte Nächte
folgen Jſt der Pfahl geſetzt dann erſt wird der
Baum gepflanzt und nur ganz loſe mit einem Stroh
band oder dergleichen an dem Pfahl befeſtigt denn
die Erde und mit ihr der Baum ſetzen ſich noch
vährend der Pfahl feſtſteht Würde wan den Baum
gleich richtig binden ſo entſtünden unter den Wur
zeln beim Einſinken des Erdreiches Hohlräume die
für den jungen Baum ſehr gefährlich ſind weil die
Wurzeln in ihnen leicht ſtocken ſo daß der Baum
garnicht anwächſt oder doch ſehr leicht eingeht Nach
ungefähr zwei Monaten hat ſich dann das Erdreich
ſo weit geſetzt daß ein weiteres Einſinken nicht
zu befürchten iſt und nun wird der Baum feſtgebun
den Gewöhnlich wird dazu nur ein Band ge
nommen das dicht unter der Krone angebracht wird
Nach meinen Beobachtungen iſt das nicht aus
reichend denn alle etwas krummen Stellen des
Baumes die ihre Lage nach dem Pfahl zu haben
ſcheuern ſich an demſelben wodurch die Rinde oft in
großer Ausdehnung vom Stamme entfernt wird ſo
daß das Holz vollſtändig frei liegt Noch ſchlimmer
iſt es wenn an dem Pfahl kleine Aſtreſte ſtehen ge
blieben ſind Es entſtehen durch dieſe oft Wunden
die bis in die Mitte des Stammes reichen Dieſe
Wunden vermeidet man wenn man den Baum mit
zwei Bändern befeſtigt und zwar ſo daß das Band
zwiſchen Baum und Pfahl mehrere Male gekreuzt
wird ſo daß an dieſer Stelle ein kurzer Stiel ent
ſteht der den Baum ein kleines Stück vom Pfahle
entfernt hält Sollte jedoch der Pfahl den Baum
an irgendeiner Stelle noch berühren ſo kann man
ein Polſter das heißt eine von weichen Stoffen ge
bildete Zwiſchenlage anbringen wodurch eine Rei
bung verhindert wird Am beſten iſt es aber durch
das Anlegen von noch mehr Bändern der Entſtehung
von Scheuerwunden vorzubeugen Das unterſte
Band iſt dann ungefähr 30 Zentimeter von der
Erde anzubringen Damit die Bänder nicht
rutſchen können müſſen ſie mit einem kurzen Nagel
am Pfahl befeſtigt werden ſonſt würde es gar nicht
lange dauern ſo würden bei den meiſten Bäumen
die Bänder bald an ganz anderen Stellen ſitzen zum
Teil ſogar auf dem Erdboden liegen wie man es
in vernachläſſigten Obſtgärten ziemlich häufig be
obachten kann Das Band ſoll feſt und von mäßiger
Stärke ſein denn iſt es nicht ordentlich feſt ſo wird
es bei ſtärkeren Winden zerriſſen wodurch der
Baum in die Gefahr des Durchbrechens gerät und
iſt es nicht von gehöriger Breite ſo ſcheuert es die
Rinde des Baumes durch Breite Lederſtreifen oder
Stricke aus Kokosfaſern dürften am beſten dazu ge
eignet ſein

Zur Charakteriſtik der Moorböden
Die Verſorgung des deutſchen Volkes mit den

nötigen Nahrungsmitteln wird der deutſchen Land
wirtſchaft bei der ſtändig enorm ſteigenden Bevöl
kerungszahl auf die Dauer nur dann möglich ſein
wenn ſie ſich aller vorhandenen Mittel bedient
welche geeignet ſind die Produktion landwirtſchaft
licher Erzeugniſſe zu ſteigern Zu dieſen Mitteln ge
hört in hervorragendem Maße die Urbarmachung
der in Deutſchland noch vorhandenen außerordent
lich weit ausgedehnten Oedländereien insbeſondere
der Moorböden

Jn den letzten Jahrzehnten ſind bereits recht
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erhebliche Flächen dieſer Böden der Kultur er
ſchloſſen im Verhältnis zur Geſamtläche der kultur
fähigen Moorböden iſt jedoch das bislang er
ſchloſſene Gebiet noch verhältnismäßig klein Es iſt
daher mit Freuden zu begrüßen daß die Königl
Staatsregierung ſich nunmehr entſchloſſen hat die
Kultivierung des in F ſtehenden Grund und
Bodens mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln zu
fördern Das Jntereſſe an der Urbarmachung der
bisher faſt nutzungsloſen Moorböden wird immer
größer werden und erſcheint es deshalb wo an
gezeigt nachfolgend eine Charakteriſtik der Moor
böden ſowie kurze Ausführungen über die Kultur
derſelben zu geben

Jn ihrer Bedeutung für den landwirſgang
Betrieb ſtehen die Niederungs oder Grünlan
moore an erſter Stelle Schon ihre Benennung
deutet ihre Natur an ſie bilden die feuchten mehr
oder weniger guten Moorwieſen und finden ſich in
den vielen Bachniederungen oder in abgeſchloſſene
mit Waſſer überdeckten Senkungen faſt immer a
gutem Untergrunde lagernd oder ſie ſind unter dem
Einfluß von fruchtbaren meiſt kalkreichem fließen
dem Waſſer entſtanden An der Bildung beteiligten
ſich neben Süßgräſern die Riedgräſer Binſen

Laubmooſe auch wohl Holzarten wie Erlen
Eichen und Weiden Während ſie alſo bereits aus
nährſtoffreicherem Material entſtanden e als die
Hochmoore beſitzen ſie vor dieſen noch außerdem
den großen Vorzug daß das Material in viel
höherem Maße zerſetzt iſt ſo daß einerſeits die vor
handenen Nährſtoffe den Pflanzen zugänglicher ſind
andererſeits aber auch leichter günſtige phyſikaliſche
Eigenſchaften hergeſtellt werden können

Die wichtigſte Gruppe der bilden die tieferen Moore die in ihrem Aufbau zwei
deutlich ſich von einander abhebende Schichten auf
weiſen von denen die obere 0,20 bis 0,40 Meter
ſtark braunrot bis ſchwarz gefärbt und meiſt gut
zerſetzt iſt während die untere 0,10 bis 1,20 Meter
tief weniger zerſetzt und vielfach reich an Holzteilem
iſt Die Aanalyſe der oberen Schicht ergibt meiſtens
einen bedeutenden Gehalt an Eiſen in welchem
Falle auch Reichtum an Phosphorſäure konſtatiert
werden kann eine allgemein gültige Parallele die
zuerſt von Liebſcher dann gang von Wohltmann ſt
geſtellt wurde Die untere Kalkſchicht zeichnet ſi
überall durch hohen Kolkgehalt aus

Die chemiſche Unterſuchung dieſer erſten Gruppe
der Niederungsmoore ergab nach Dr Bömer bei
Unterſuchung weſtfäliſcher Moore folgendes
Schicht Stickſtoff Mineralſt Kalk Phosphorſäure Kali
Obere 1,5 3,0 20,9 50,0 1,0 2,0 0,15 0,30 0403
Untere 2,0 3,0 15,0 45,0 2,5 4,0 0,08 0,18 0,02

Dieſe Zahlen Taſſen auf den erſten Blick er
kennen welch ein ungeheures Nährſtoffkapital in
den auch phyſikaliſch begünſtigten Niederungsmooren
enthalten iſt deſſen ſachgemäße Ausbeute ohne Zwer
fel die Rentabilität der W ſe günſtig beein
fluſſen kann Der teure Stickſtoff iſt in ſchier un
erſchöpflichen Mengen vorhanden der e iebenfalls ein bedeutender nur der Kaligehalt u

als ein geringer bezeichnet werden
Bei der zweiten Gruppe der Niederungsmoore

den anmoorigen Böden beträgt die DickeMoorſchicht 0,20 bis 0,50 Meter as Moor iſt erdig
und mehr zerſetzt oft auch ſehr a balsg Unter
demſelben liegt vielfach eiſenſchüſſiger Die
Analyſe dieſer Moore ergab zirka Stickſtoff 1,0 bis
1,5 Prozent Mineralſtoffe 45 bis 70 Prozent Kalk
0,75 bis 1,5 Prozent Phosphorſäure 03 bis
1,0 Prozent

Die Hochmoore ſind meiſt aus den Pflanzenre
heidekrautartiger Gewächſe Torfmooſe und gewiſſer
Riedgräſer Wollgras uſw W en llgemein wird angenommen daß ſolche Hochmoore
nur auf nährſtoff beſonders kalkarmen Böden ent
ben die nie von fruchtbarem I beſpült wur
en Dies trifft jedoch nicht für a u moore m

So iſt z B das Hochmoor des weißen Venn im
weſtlichen Münſterlande oßenteils dem frucht
baren Boden der jüngeren Kreide direkt aufgelagert
Daß dieſer unter dem Moor liegende Boden
nicht zu den nährſtoffarmen Böden zu e

lichen Ueberreſte die das Moor
ſich birgt Der Boden war hier in grauer Vorzeit
mit mächtigen Bäumen zumeiſt Eichen beſtanden
Ein alles vernichtender Orkan hat dieſe in nordweſt
licher Richtung niedergeſtreckt Die Stämme liegen

beweiſen die pfla



unberweſt am Grund des
empli re von außerordent

t noch in großer Aa darunter teils
T intakten Moores von oben

unten Heide oder Bungerdeu oder er Torf ſchwarzer Torf Erh
mehr erdige Schicht Sand reſp Lehm

Unterſuchungen der landwirtſchaftliation t er hat das hen 63
nitt folgende Zuſammenſetzung

Jntakt abgetorft
Stickſtoff 101 1,42 0Mineralſtoffe 1 5255025 060
ali 0020,05 0,102hosphorſäure 0,05 0,107 0,10 0,207

Hieraus ergibt ſich bei dem intakten Moor eine
exordentliche Armut an Mineralſtoffen Kalk
Kali die Phosphorſäure iſt in etwas reicheren

Mengen vorhanden während die Stickſtoffmengen
ſogar r hoch ſind Die abgetorften Flächen ſind
an ſämtlichen Nährſtoffen bedeutend reicher beſon

s aber viel mehr mineraliſche Stoffe vor
4 Jen wodurch die Kultur erleichtert und geſichert

r

Die Veredeluug des Karpfens
Alle Tiere die der Menſch in Pflege und Zucht ge

hat haben ihre Wandlungsfähigkeit durch Ent
von zahlreichen Raſſen bewieſen und der

hat diefe dazu benutzt die ihm nützlichen und er
Eigenſchaften zu ſteigern Bei den alten
iſt es überhaupt ſchwer geworden die natür

Stammart ausfindig zu machen und für manche
iſt ſie wohl gar ſchon ganz ausgeſtorben Das
nur für die größeren Tiere ſondern auch für

Eine eigene und vornehme Stellung unter
ſeit langen Zeiten der Karpfen eingenommen
im alten China gezüchtet wurde Es gibt

e Fiſcharten die eine ſo große Veränderlichkeit je
Art ihrer Behandlung und ihres Lebensunter

en

die Nahrungsmenge beeinflußt nicht nur das
t und die Größe ſondern auch die Form und

bildung des Körpers in erheblichem Grade und die
zahlloſer Raſſen wird dadurch erleichtert

alle dieſe Abänderungen durch Erblichkeit fort
Ein magerer Karpfen hat ein ganz anderes

ehen als ein gut genährter da ſich die Höhe des
vermindert und der ganze Fiſch unverhältnis

ßig lang erſcheint Setzt man Karpfen durch mehrere
hindurch dauernd auf ſchmale Koſt ſo ge

winnen ihre Nachkommen die gewohnte Körperform
Kberhaupt nicht wieder und der ungariſche Karpfen der
eine ſolche langgeſtreckte Geſtalt beſitzt wird beiſpiels

e von Häckel als eine beſondere Art bezeichnet Die
umgekehrte Richtung ſchlägt die Entwicklung bei über
reichlicher Ernährung ein und es entſteht dann eine
Raſſe von bucklig erſcheinenden Karpfen bei denen die
Döhe des Körpers unförmlich geſteigert iſt Dazu
Kommen viele und zuweilen recht merkwürdige Verände
rungen an den Schuppen Dieſe nehmen bei manchen
Raſſen eine erſtaunliche Größe an während ſie ſich
gleichzeitig an Zahl vermindern ſo daß nur mehr zwei
Wis drei unregelmäßige Reihen ſolcher auf jeder Seite
des Körpers vorhanden ſind Das ſind die bekannten
Sviegelkarpfen Bei den ſogenannten Lederkarpfen ſind
die Schuppen bis auf wenige wahllos zerſtreute über

Baupt verſchwunden die Hanut iſt nackt dafür aber leder
artig verdickt

Jnwieweit der Menſch an der Entſtehung dieſer
Raſſen abſichtlich Anteil hat iſt nicht mehr feſtzuſtellen

ſichere Nachrichten über ihren Urſprung fehlen Am
hat man ſich ſelbſtverſtändlich dahin bemüht

e Fortpflanzungsfähigkeit und andererſeits die Fein
Seit des Fleiſches bei dem koſtbaren Fiſch zu befördern
Das iſt lange vor Darwin durch eine willkürliche

l verſucht worden und zwar können die
Fiſchzüchter das Lob für ſich in Anſpruch

nehmen für die Vervollkommnung des Karpfens am
getan zu haben

Deutſche Karpfenraſſen ſind dann auch ſpäter in
Zahl an das Ausland geliefert worden um

dieſen die Erfolge der dentſchen Fiſchzucht zu
Am höchſten geſchätzt werden in der

die Karpfenraſſen die ſich durch eine Verände
e Schuppen auszeichnen Dies Urteil beruht nicht

en
t

n

der des Fleiſches ſondern auch auf
ſchnelleren Wachstum Ein Spiegelkarpfen er

reicht ſchon im Alter von drei Jahren ein Gewicht bis
zu drei Kilogramm während ein gewöhnlicher Karpfen
es in der gleichen Zeit nur bis auf 1 Kilogramm bringt
Den höchſten Rang nimmt in jeder Hinſicht der galiziſche
Spiegelkarpfen ein Die Lederkarpfen ſind beſonders
aus Oberfranken bekannt und unterſcheiden ſich außer

die Beſchaffenheit der Haut noch durch einen kleinen
ſpidigen Kopf Unter den gewöhnlichen Karpfen

mit normalen Schuppen ſind die Raſſen aus der Laufitz
mit beſonders dickem Rücken und gleichfalls ſchnellem

a die von Franken mit mehr zylindriſcher

Form und der bayriſche Blaukarpfen am weiteſte ver
breitet

Das Heer der Würſte
Wer eine Geſchichte der Wurſt ſchreiben wollte in

der auch die Entwicklung bis auf die Gegenwart voll
ſtändig enthalten ſein ſollte müßte damit rechnen ein
Werk von mehreren dicken Bänden zu liefern Die

Wurſt hat eine Art von Miſſion ausgeübt die ſchon im
Altertum begonnen und an Bedeutung im Lauf der

Jahrtauſende nichts verloren hat Die Naturvölker
freilich ſind gar nicht auf den Gedanken verfallen daß
man auf dieſe Weiſe eine Verarbeitung des Fleiſches
vornehmen könnte vielmehr iſt die Wurſt durch die
Forderungen der Maſſenernährung entſtanden und ein
echtes Kind der Jnduſtrie Man könnte ſogar die Be
hauptung aufftellen daß mit der Wurſt die Nahrungs
mittelinduſtrie überhaupt begonnen hat
Der mit Fett und Blut gefüllte Ziegenmagen der
ſchon bei Homer in der Odyſſee erwähnt und beſchrieben
wird iſt wohl die älteſte Wurſt der Literatur aber aus
dem ſpäteren Griechentum ſind Ueberlieferungen er
gzalten die darauf hindeuten daß die Würſte bereits in
verſchiedenen Formen einen erheblichen Teil gerade der
feinſten Mahlzeiten bildeten Man briet manche von
ihnen ähnlich wie jetzt in Nürnberg auf dem Roſt Ent
ſprechend der großen Volksdichte die ſich im römiſchen
Reich und namentlich in ſeiner Hauptſtadt zuſammenzog
entwickelten ſich die Würſte immer mehr zum Volks
nahrungsmittel und erlangten eine ſolche Bedeutung
daß ſie ſpäter von der chriſtlichen Kirche geradezu als
eine heidniſche Speiſe verboten wurden

Aber auch aus dieſer Anfechtung ging die Wurſt
ſiegreich hervor und hatte ſich im Mittelalter bereits
wieder ganz die Stellung erobert die ſie je zuvor inne
gehabt hatte Es wurde ſogar ein beſonderer Kult mit
ihr getrieben und namentlich iſt die große Wurſt von
2000 Fuß Länge berühmt geworden die von der Königs
berger Fleiſcherzunft für die Krönungsfeierlichkeiten bei
der Errichtung des Königtums im Jahre 1701 herge
richtet und im Trinmphzug durch die Straßen getragen
wurde Heute würde es eine lange Liſte erfordern wenn
man ſämtliche Arten von Würſten die wegen ihrer be
ſonderen Zuſammenſetzung oder wegen ihrer Herkunft
von einem beſtimmten Ort einen eigenen Namen haben
nur mit dieſem aufführen wollte Nicht nur in Deutſch
land wo freilich der Verbrauch von Würſten und Würſt
chen einen beſonders hohen Grad erreicht hat ſondern
auch in andern Ländern und nicht zum wenigſten im
geſchmackvollen Frankreich nimmt die Wurſt einen ge
achteten Rang ein wenn fich auch dieſe Schätzung
nirgends auf alle Arten erſtreckt

Dazu iſt die Wurſt überhaupt ein zu demokratiſches
Gebilde das dem Scharffinn und der Erfindungsgabe
des Fleiſchers oder des Fabrikanten einen faſt unbe
grenzten Spielraum läßt Dieſe Unendlichkeit der Mög
lichkeiten ſchließt alles in ſich ein was die Wurſtfabri
kation an Vorzügen aber auch an Bedenklichkeiten auf
zuweiſen hat Jm allgemeinen ſind die Würſte einzu
teilen in rohe und gekochte wobei dann das Fehlen oder
der Grad der Räucherung weitere Unterſchiede bedingt
Die Zuſammenſetzung iſt hauptſächlich nach vier Be
ſtandteilen zu beurteilen nämlich Fett Fleiſch und Ge
würze Mineralſtoffe und Waſſer Die Mineralſtoffe
beſtehen natürlich aus Salz

Die Art der Behandlung des Fleiſches iſt tauſendfach
verſchieden namentlich ſchon darin daß es bald mit
bald ohne Waſſerzuſatz verarbeitet wird Bei den rohen
Würſten ſchwankt der Fettgehalt etwa zwiſchen 35 und
45 der an Fleiſch zwiſchen 31 und 38 der an Mineral
ſtoffen zwiſchen 7 und 8 und der an Waſſer zwiſchen 13
und 23 v H Es iſt überflüſſig zu ſagen daß die Unter
ſchiede im Feuchtigkeitsgehalt ſich beſonders bemerkbar
machen Die gekochten Würſte enthalten durchweg viel
mehr Waſſer die Straßburger und Wiener zum Bei
ſpiel zwiſchen 46 und 55 die Braunſchweiger und Frank
furter und die Salami zwiſchen 30 und 46 Der Fett
gehalt iſt namentlich bei der erſten Gruppe geringer
während er bei der letzten immerhin noch 30 bis 40 be
trägt Ebenſo iſt die Menge an Fleiſch und Gewürzen
herabgeſetzt die ſich zum Beiſpiel bei den Frankfurtern
et 17 bis 24 bei den Wienern auf nur 11 bis 18 v H

ellt

Die Philoſovhie der Diät
Seit langem bereits erſichern uns die Aerzte daß

wir unſeren Appetit zu chroniſcher Uebertreibung er
zogen haben wir eſſen zu viel wir eſſen viel zu viel
und würden uns viel wohler befinden wenn wir den
Umfang unſerer Nahrung etwas ſtrenger begrenzen
wollten Viele Leiden und Gebrechlichkeiten führt man
auf dieſe ſtändige Ueberernährung zurück Jetzt ver
öffentlicht der engliſche Arzt Dr Chalmers Watſon ein
Buch das den Titel führt Das Buch der Diät und in
dem er die Unzweckmäßigkeit unſerer jetzigen Art der
Ernährung darzulegen ſucht Aber der britiſche Jünger
des Aeskulap unterſcheidet ſich von vielen ſeiner ſtrengen D
Kollegen dadurch daß er ein fühlendes Herz für menſch
liche Schwächen hat ja heimlich zwiſchen den Zeilen

ſcheint er ſogar mit den Beſitzern eines geſunden und
kräftigen Appetites zu ſympathiſieren

Es iſt nicht damit getan daß man wenig ißt man
muß auch wiſſen was man ißt und bei der Zuſammen
ſtellung eines Menus ſoll der Menſch mehr ſeinem
Verſtand als ſeinen Gaumen befragen Ochſenfleiſch ſo
verſichert der Dr Watſon iſt am beſten wenn der Ochſe

nicht mehr und nicht weniger als 2 Jahre alt war
Jntereſſant aber iſt die Behauptung des Mediziners
nach der Kalbfleiſch nicht nur weniger Nährwert hat
ſondern auch ſchwerer verdaulich iſt Bislang neigte man
allgemein dazu das Kalbfleiſch als leicht verdaulich an
zuſehen Dagegen hat der Hammel große Vorzüge
ſein Fleiſch wird vom menſchlichen Organismus mühe
los abſorbiert vom Lamme das mehr Fett enthält
läßt ſich das leider nicht behaupten Den Verdauungs
orgauen erweiſt man die zarteſte Rückſicht wenn man
ſich mit Zungen Nieren und dergleichen ernährt Auch
junge wohlgenährte Hühner und wirklich junge Haſen
ſind zu einpfehlen Die Auſter iſt wertlos Die Leute
die da hoffen den Nährwert eines leichten Fleiſch
gerichtes durch ein Dutzend Auſtern zu erſetzen müſſen
damit rechnen daß ſie nach Verſpeiſung ihrer Holländer
eigentlich nichts gegeſſen haben Denn die Auſtern ent
halten unter 100 Teilen 88 Teile Waſſer ja wenn man
ſo weit geht ſogar 3 Dutzend Auſtern zu eſſen ſo hat
man am Schluſſe dieſer üppigen Mahlzeit kaum 160
Gramm Nährſtoff aufgenommen

Der Menſch ißt zu viel Quantität dafür trinkt er
aber auch zu wenig 2 Liter Flüſſigkeit ſollten das täg
liche Penfum ſein das dem Organismus gegönnt wird
Gewiß enthält die feſte Nahrung bis zu einem gewiſſen
Teile Waſſer aber das genügt nicht willſt du geſund
und jung bleiben ſo trinke täglich wenigſtens einen
Liter reines gewöhnliches Waſſer

Weiſe ſtuft Dr Watſon die Enthaltſamkeit der ver
ſchiedenen Lebensalter ab Jn der Jugend ſei man ent
haltſam im reifen Mannesalter enthaltſamer als in der
Jugend und im Alter am enthaltſamſten Das klingt
ſehr ſtreng aber in Wirklichkeit iſt es gar nicht ſo
ſchlimm Denn für einen 60jährigen Herrn ſtellt der
engliſche Mediziner folgenden täglichen Speiſeplan auf
6 Uhr morgens eine Taſſe Tee 49 Tee oder Kaffee
Brot Eier oder Fiſche Um 42 Uhr Fiſche Pudding
Bisquit oder Käſe Das Geflügel verſchiebe man beſſer
zur Abendmahlzeit Um 4 Uhr Tee Um 7 Uhr etwas
Gemüſe oder Fiſchſuppe Geflügel oder Wild nur aus
nahmsweiſe rohes Fleiſch Gemüſe Pudding oder
leichtes Deſſert Obſtkompott Um 10 Uhr eine Taſſe
Bouillon mit Ei oder Geflügel und eine Scheibe ge
röſteten Brotes Das wären am Tage 6 Mahlzeiten in
deren Verlaufe man genügend Gelegenheit hat ſich gegen
den Hungertod zu ſchützen Selbſt ein jüngerer Mann
mit geſundem Appetit wird gegen dieſe Philoſophie der
Diät nichts einwenden und zugeben bei dieſer Ent
haltſamkeit läßt ſich s ganz gut leben

Land wirtſchaft
Bevor man Getreide als Saatgut verwendetk

iſt es notwendig dasſelbe zuvor auf ſeine Keim
fähigkeit durch eine Keimprobe zu prüfen was am
einfachſten durch Ausſäen in einen Blumentopf be
werkſtelligt wird indem man 100 200 Körner
keimen läßt die man aus der Mitte des Saatgutes
ohne es vorher auszuleſen entnommen hat Sollten
dann viele Körner nicht keimen dann verwende man
lieber dieſes Saatgetreide nicht weil man dann zu
dick ſäen muß und die nicht keimfähigen Körner un
nütz auf das Feld bringt die beſſer als Back oder
Schrotgetreide Verwendung finden Wenn man ſich
aber überlegt warum das Getreide ſo wenig Keim
fähigkeit beſitzt ſo kommt man zu der Ueberzeugung
daß es meiſtens daran liegt daß die Körner und
dieſe beſonders an ihren Keimlingen beſchädigt ſind
Bei altem Getreide das längere Zeit auf dem Boden
r hat wird der Keimling einesteils dadurcheſchädigt daß das Getreide zu hoch gelegen und ſich

dabei erwärmt hat wodurch der Keimling häufig
durch Moderpilze zerſtört worden iſt andernteils
dadurch daß Jnſekten den Keimling benagt haben
Jn ſolchen Fällen wird das alte Getreide weniger
Keimfähigkeit beſitzen und dementſprechend dünner
aufgehen oder auch ſchwache Keime bilden weil auch
das Stärkemehl dadurch Schaden gelitten hat

I Roſt auf Getreide Es kommen auf den Ge
treidearten vor auf Roggen Schwarzroſt Braun
roſt ſelten aryſt auf Weizen S Page

Gelbroſt auf SchwarzroſtBraunro Gelbroſt auf Hafert t
Schwarzroſt Kronenroſt Die Hänfigkeit dieſer
Roſtarten iſt verſchieden man findet faſt überall
wo die betreffende Getreideart gebaut wird ſämt
liche darauf vorkommende Roſtarten aber bald die
eine bald die andere in größerer Häufigkeit Nicht
r trifft man auch zwei oder drei Arten anf der
elben Pflanze an

Rückgang des quantitaliven Milcherirages
er mit zunehmendem Alter der Tiere eintretende

Rückgang des quantitativen Milchertrages iſt in der
Regel mit einer Abnahme des Trockenſubſtanz

r

ehaltes und einer relativ noch ſtärkeren Abnahme
es Fettgehaltes der Milch verbunden

Wie ſoll man melken Das Melken hat nicht
nur den Zweck die bereits im Euter vorhandene
Milch aus demſelben herauszubefördern ſondern bei
richtiger Ausführung befördert es auch gleichzeitig
die Menge der erzeugten Milch Zu dieſem Zweck
muß es mit der ganzen Hand und übers Kreuz aus
geführt werden ſo daß nicht nur die Striche ge
ſtrippt werden ſondern ein ordentliches Walken des
ganzen Euters ſtattfindet Verſuche haben ergeben
daß bei kreuzweiſem Melken pro Tag und Kuh faſt

Liter Milch mehr gewonnen wird einen noch
viel günſtigeren Einfluß aber hat das kreuzweiſe
Melken auf den Fettgehalt der Milch der dadurch
pro Tag und Kuh um 100 Gramm geſteigert wurde
Auch bei dem Abwaſchen der Euter wird vielfach
unterlaſſen dieſelben mit einem Tuche wieder
ordentlich trocken zu wiſchen da ſonſt die Zitzen leicht
wund werden

Dreimalige Fütterung liefert im allgemeinen
kein weſentlich günſtigeres Milchergebnis als zwei
malige

Was iſt zu raten bei bitterer Milch Sind
nur einzelne Kühe von dem Uebel behaftet was be
ſonders häufig bei altmelkenden Kühen der Fall iſt
ſo iſt deren Milch von der übrigen ganz getrennt zu
halten da ſchon die bittere Milch einer einzigen
Kuh das ganze Gemelke zu verderben imſtande iſt
Um die betreffenden Tiere zu ermitteln prüft man
zunächſt beim Melken die Milch jeder einzelnen Kuh
auf den Geſchmack und ſtellt ferner je eine kleine
Probe geſondert in bezeichneten Gläſern auf um
nach Verlauf von 24 36 Stunden die Milch bzw
den abgeſchiedenen Rahm abermals zu koſten Jn
Fällen in welchen die Verdauungsſtörung der Kühe
die einige Zeit geſtandene Milch bitter macht ge
lingt es mitunter durch mehrwöchentliche Verab
reichung von einprozentiger Salzſäure deren Menge
1,5 Prozent des als Trank gegebenen Wafſers be
trägt den Fehler dauernd zu beſeitigen

Haus und Zimmergarten
Frühjahrsausſaaten von Gemüſe im Freien

Es ſind dies Schnittſalat Kopfſalat Karotten
Zwiebeln Erbſen Puffbohnen und Spinat Die
Samen dieſer Sorten wenn nachher Froſt eintritt

leiden von dieſem nicht ebenſo auch nicht bei naß
kalter Witterung Man hat ja eigentlich Zeit mit
dem Säen bis Ende Februar oder im März ſchöne
ſonnige und trockene Tage kommen doch weiß man
nicht ob ſie da kommen denn nicht ſelten kommt
ein Nachwinter mit vielem Schnee und Froſt und
es wird beinahe April bevor der Boden trocken
wird und ſich bearbeiten läßt und da iſt es doch gut
wenn einige früh zu ſäende Gemüſeſorten vordem
ſchon in die Erde gebracht wurden denn ſie haben
vor den ſpäter geſäten einen ganz merklichen Vor
ſprung Große Ausſaaten Hauptausſaaten von den
oben genannten Gemüſen mitten im Winter vor
zunehmen iſt jedoch nicht anzuraten ſondern nur
kleine die wenn ſie glücken Gewinn bringen und
viel Frende machen und die wenn ſie mißglücken
zu verſchmerzen ſind

Ein Mittel gegen den Krebs der Apfel
bänume Gegen den Krebs des Apfelbaumes hilft
weder ein Ausſchneiden der Wunde noch ihr Ver
ſtreichen mit der gewünſchten Sicherheit dagegen
hat ſich eine Desinfektion der Krebswunden mit Erdeals cderes Heilmittel erprobt Man ſtelle aus vier

leichten Brettern durch Umwinden von Draht einen
Kaſten her welcher zirka 5 Zentimeter von den
Krebswunden bzw der Rinde des krebskranken
Stammes fern bleibt ſetze dieſen Kaſten auf vier
Pfählen feſt und verſtopfe ſeine untere Seite feſt
mit irgend welchem Material Hierauf füllt man
von oben den Zwiſchenraum zwiſchen Kaſtenwand
und Stamm mit Erde welche man feſtſtampft
Kleinere Krebswunden ſind nach einem Jahre
regelmäßig geſund verheilt r zeigen nach
einem Jahre geſunde im Ueberwallen begriffene
Wundränder ohne jede Krebswucherung und ſelbſt
recht bedenkliche Wunden ſind faſt regelmäßig im
dritten Jahre vollſtändig verheilt

Walnußhäume beſchneide man nie im Winter
wenn noch harte Kälte zu erwarten iſt ſondern im
Frühjahr ehe die Vegetation beginnt Beim
Schnitt im Winter ſchadet man der Geſundheit des
Baumes Beim Schnitt nach Beginn der Vege
tation tritt der Saft aus We beim Weinſtock und
es kommt dann vor daß ſich der Baum verblutet

Welche Miſchung von Kunſtdünger iſt für
Reben und Obſtbäume am beſten zu empfehlen und
wie ſind die Reben im Winter zu behandeln Für
Reben und Obſtbäume empfiehlt ſich eine Düngung
von Thomasmehl und Kainit und in eiſenarmem
Boden ein Zuſatz von etwas Eiſenvitriol erſtere
beiden Düngemittel werden in den Boden einge
hackt mit letzterem die Pflanzen begoſſen Abtritts
dünger und Holzaſche ſind beſonders für Reben vor

iſt wo
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zügliche Düngemittel Daß man damit nicht zu
nahe an den Stamm kommen darf glauben wir als
bekannt vorausſetzen zu dürfen

Das Anwachſen junger Bäume wird in
trockenen Lagen ſehr unterſtützt wenn man etwas
Torfmull der jedoch nicht zum Einſtreuen in Ställegedient hat um die Wurzeln gibt Dieſer ſaugt

alle Feuchtigkeit auf und gibt ſie bei Bedarf an die
Wungeln des Baumes ab ſo daß niemals Mangel
an Feuchtigkeit eintreten kann

Aubau von Meereitich Dazu gehört ein
60 Zentimeter tief rigolter mit kurzem Miſt ge
düngter Boden Die Setzlinge müſſen im Herbſt
beſchafft und in der Weiſe zugerichtet werden daß
man ſie in etwa 25 Zentimeter lange Stücke ſchnei
det und im Keller in Sand einſchlägt wo ſich ſo
dann im Laufe des Winters die Augen entwickeln
Ende März oder zu Anfang April wird gepflanzt
und zwar auf die folgende Weiſe Das 20 Meter
breite Beet wird zu drei Reihen abgeſchnürt Dann
legt man die Setzlinge nachdem alle Augen drei
Zentimeter unterhalb des Kopfendes ausgebrochen
worden ſind 35 40 Zentimeter von einander ent
fernt im Verband die Reihen entlang und ſteckt ſie
hierauf 6 Zentimeter tief ziemlich wagerecht ein
Es dürfen ſich an den Setzlingen den Sommer über
keine weiteren Augen und Wurzeln entwickeln als
die Blattriebe am Kopfende und 3 ſenkrechte in
die Tiefe gehende Wurzeln am unterſten Ende
welche die Setzlinge für das nächſte Jahre liefern
Den Sommer über muß ſleißig gehackt und gegoſſen
werden Waren die Setzlinge gut ſo werden ſie bis
zum Herbſte ſchöne ſtarke Stangen ergeben

Die Kropfkrankheit des Weißkrauts Als
Urheberin dieſes unleidigen Uebels galt früher all
gemein die Kohlfliege weil deren Maden ſich in den
knolligen Wucherungen an den Wurzeln vorfinden
Forſchungen ergaben aber daß ein kleiner Pilz
Plasmodiophora brassicae in dem Strunke der

Kohlpflanzen wuchert und die Wulſte hervorbringt
die dann von der Kohlfliege mit Vorliebe an
geſtochen und zur Ablagerung ihrer Brut benutzt
werden Gegen dieſe Krankheit gibt es kein Heil
mittel nur vorbeugend kann dagegen angekämpft
werden

Sellerie verlangt einen recht lockeren nahr
haften und feuchten Boden der im Herbſt nochmals
mit verrottetem Dünger verſchen wurde Wo eine
Düngung nicht möglich war da muß man ſich im
Sommer durch Gießen mit Januche Blutwaſſer und
anderen flüſſigen Düngern helfen Auch kann man
noch durch dünnes Ausſtreuen von getrocknetem und
zerſtoßenem Hühner und Taubendung nachhelfen

Der Lerchenſporu Corydalis von dem einige
hübſche Arten auch in Deutſchland wild wachſen und
im April in lichten Hainen und Gebüſchen ihre
roten weißen oder gelben Blütentrauben entfalten
iſt eine Staude die neuerdings in Vergeſſenheit ge
rät weil man ſich gewöhnt hat jede Pflanze nur
nach ihrem Wert als Schnittblume zu beurteilen
Zum Schnitt taugen die verſchiedenen Corydalis ja
freilich nicht Der Blumenfreund aber der ſie ähn
lich wie das verwandte fliegende Herz Dicentra
oder Diclytra zwiſchen Gebüſche pflanzt wird ſeine
herzliche Freude daran haben

Rosmarin darf nicht zu warm und nicht zu
kalt ſtehen jedoch möglichſt helk Steht der
Rosmarin über Winter zu warm dann treibt er
geile Triebe welche ſich ſchwer abhärten laſſen ſteht
er zu kalt ſo erfriert er 2 Grad Kälte töten ihn
ſchon Ebenſo oft kommt es vor daß der Rosmarin
verſtockt und meiſtens über der Wurzel am Stamm
dies kommt vom Naßhalten da der Roßmarin zu den
hartholzigen Pflanzen gehört braucht er im Winter
nicht ſo viel Waſſer Viele Pflanzen gehen durch
übermäßiges Gießen im Winter zugrunde Um zu
r ob der Rosmarin Kälte verträgt habe ich die
lanzen einen Winter in drei Grad Kälte geſtellt

es ſind aber alle welche dieſe Temperatur erhielten
zugrunde gegangen Sehr gleichmäßige Temperatur
braucht die Pflanze nicht Jch halte 3 Grad
Wärme für das Richtige gieße wenn die Erde wirk
lich trocken iſt und ſtelle den Rosmarin möglichſt
hell Dumpfige Kellerräume ſind alſo ungreignet

Tier und Geflügelzucht
Das nächtliche Stampfen der Pferde mit den

Hinterfüßen entſpringt einem Jnckgefühl an den
unteren Teilen der Hinterbeine das in der Haut
ſeinen Sitz hat und auf Anweſenheit von Milben
aber auch von Schmutz zurückzuführen iſt Jſt dasPferd am Tage durch Waſſer gewatet das in der

Regel unrein iſt ſo bleiben nach der Abdunſtung
der Feuchtigkeit die feſteren Beſtandteile des
chmutzigen Waſſers auf der Hanut ſitzen und können

eranlaſſung zum Jucken und Klopfen mit den
Hinterfüßen geben Jedoch kommen auch Fälle der
bezeichneten Art zur Beobachtung ohne daß die An
weſenheit von Schmutz oder anderer fremder
Subſtanzen beſchuldigen wäre Jm erſteren
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Falle empfiehlt ſich das Abſchneiden des langeneiner eine allabendliche Reinigung mit
Seifenwaſſer oder einer zweiprozentigen Lyſolauf
löſung Nachdem die Hinterbeine vom Huf bis zum
Sprunggelenk ungefähr 4 Stunde mittels einer
Bürſte bearbeitet worden ſind iſt es nötig das ver
wendete Seifen oder Lyſolwaſſer mit reinem lau
warmem Waſſer vollſtändig wieder abzuſpülen da
jeder fremde Reiz zu erneutem Klopfen oder
Stampfen Veranlaſſung gibt

f Gib dem Saugkalb nicht zu viel von der erſten
Milch des Muttertieres gib ihm dieſe Milch
häufig in kurzen Zwiſchenräumen und zwar ſo daß
es immer noch mehr möchte Es iſt falſch wenn du
glaubft deinem Pflegling etwas Gutes zu tun in
dem du ihn ſatt tränken läſſeſt daß er einen Bauch
bekommt wie eine Trommel und ſeine noch ſchlaffen
und unentwickelten Verdauungsorgane die raſch ge
rinnende Milch nicht zu verdauen und zu bewältigen
vermögen

Wert der Ziegenmilch Wir haben wiederholt
darauf hingewieſen daß Ziegenmilch einen Wert
beſitzt der leider von ſehr vielen Leuten viel zu ge
ring veranſchlagt wird Jn der Tat iſt aber Ziegen
milch an Fett viel reicher wie die Kuhmilch und
außerdem eignet ſie ſich zur Kindernahrung um des
willen am beſten weil ſie hinſichtlich ihrer Beſtand
teile der Muttermilch am ähnlichſten iſt Dann aber
beſitzt ſie für dieſen Zweck den unſchätzbaren Vorteil
daß ſie faſt niemals eine Weiterverbreiterin der
Schwindſucht werden kann da die Ziegen von der
Tuberkuloſe nur ganz ſelten befallen werden Un
angenehm iſt allerdings der der Ziegenmilch an
haftende Geruch an dem man ſich aber nach kurzer
Zeit gewöhnt und von dem die Milch übrigens auch
frei iſt wenn die Tiere recht reinlich gehalten und
entſprechend gefüttert werden

t Junge Kaninchen erhalten nach dem Abſetzen
hauptſächlich Trockenfutter Grünes nur in kleinen
Portionen An Sanfwaſſer darf es nicht fehlen
Tägliche Reinigung der Ställchen iſt ebenſo not
wendig als reichliche Einſtren mit Strohhäckſel

t Perlhühner als Raupenvertilger Wenn
gleich die Eierproduktion der Perlhühner nicht ſo
groß iſt wie die anderer Hühnerraſſen ſo iſt doch
kaum ein anderes Huhn ein ſo fleißiger Futter
ſucher wie das Perlhuhn Unermüdlich ſucht es im
Garten und Feld Jnſektenlarven aller Art ſo daß
es einmal einer Zufütterung während des Som
mers kaum bedarf andererſeits durch Vertilgung
der Schädlinge großen Nutzen ſtiftet Neben dem
anderen Geflügel empfiehlt es ſich daher in jeder
ländlichen Wirtſchaft auch einige Perlhühner zu
halten

F Zur Pflege der Tanben Es iſt bekannt daß
alle Vögel neben ihrer Nahrung zwiſchen hinein
auch gern Sand Kalt oder Salz freſſen Man ſieht
oft wie Tauben mit Vorliebe an Mauern picken
beſonders wenn ſolche ſalpeterhaltig ſind Es ſcheint
dies für die Tiere ein Naturbedürfnis zu ſein wel
ches zur Reinigung des Magens dienen ſoll Be
ſonders erpicht ſind die Tauben auf eine ſolche Zu
gabe welche man ihnen in Form von Sand und
Salz reichen kann Den Unterſatz eines großen
Blumengeſchirrs füllt man mit reinem feinem
Flußſand vermengt mit Salz und begießt die
Miſchung mit Waſſer Dies löſt das Salz auf
welches dann mit dem Sand beim Trocknen eine
mäßig harte Maſſe bildet die von den Tauben be
gierig weggepickt wird Es iſt erſtaunlich wie gern
Tauben dieſe Beigabe nehmen welche gewiß auch
vorteilhaft auf ihre Geſundheit und ihre Fruchtbar
keit einwirkt weil ſie durch die Natur des Vogels
begründet iſt Wer ſeinen Tanben eine willfom
mene Beigabe reichen will der gebe ihnen Sand
und Salz

r Wenn die Hührer im Winter Eier legen iſt
es von großem Nutzen für die Geflügelhalter denn
friſchgelegte Eier werden im Winter gern zu dem
doppelten und dreifachen Betrage des Sommer
preiſes gekauft Winterleger ſind jene Jtaliener
Hühner welche bald im Frühjahr ausgebrütet wor
den ſind Unterſtützt und angeregt wird das Eier
legen durch Wärme von außen und von innen
Darum müſſen wir l für gute und warme Stallung
ſowie für Gelegenheit zur Bewegung Scharren
ſorgen 2 unſere Hühner reichlich mit warme
Weichfutter und ſettreichen Nahrnngsmittel
füttern Solche fettreiche Futtermittel ſind Milch
Molken Fleiſch Mais Hanfſamen und Getreide
körner
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Fiſchzucht
Jm Frühjahr enthält jedes Flußgewäſſer eine

mehr oder minder große Anzahl Fiſchbrut aller Art
Jeder Teichwirt ſoll daher wenn ſeine Streich und
Streckteiche mit Flußwaſſer geſpeiſt werden dieſem
Umſtande beſondere Aufmerkſamkeit ſchenken damit
ſein Fiſchwaſſer von ſolch wilden Fiſchen verſchont

v mbleibe 2vir haben hierbei namentlich die Hechtht
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